
05montag, 21. juni 2021 taz 

Lars Hellwinkel, Gedenkstättenmitarbeiter

Dimensionen eines Ver-
brechens. Sowjetische Kriegs-
gefangene im Zweiten Welt-
krieg. Sonderausstellung in 

bis Sonntag von 10 bis 18 Uhr, 
bis 3. Oktober. Der Eintritt ist 
frei. 

Lars Hellwinkel von der Gedenkstätte

Grab von 

Anatolij 

Pokrowskij, 
Kosename 

Tolja, eines der 

wenigen 
Einzelgräber in 

der Kriegsgrä-

berstätte 
Sandbostel  

 Namenlos 

verscharrt: 
Grab eines 

unbekannten 

sowjetischen 
Kriegs-

gefangenen 

auf dem 
Friedhof von 

Anderlingen

Eine Ausstellung in Berlin 
erinnert an sowjetische 
Kriegsgefangene


